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Elektrizität ist Leben! 


So lautet das Ergebnis neuester wissenschaftlicher Forschung, Der gewöhnliche 
Lichtstrom wird auf sinnreiche Weise durch meinen nach neuester Technik 
konstruierten Helios-Bestrahlungsapparat in einen Sprühregen elektrischer 
Kraft umgewandelt und die in ihm enthaltenen großen Heilkräfte freigemacht. 
Die physiologischen Hauptwirkungen lassen sich aber heute schon wie folgt 
zusammenfassen: Erhöhte Blutzirkulation, Ausscheidung verbrauchter oder 
kranker Stoffe, vermehrte Sauerstoffaufnahme des Körpers, erhöhte Funktions- 
tätigkeit der Organe, Durchblutung der Gewebe, starke  schmerzbefreiende 
Effekte. Die bedeutendste Heilwirkung erblicken die Wissenschaftler aber in der 
durch die Violettstrahlen erzeugten 


elektrischen Zellenmassage. 


Vermittels ihres ungeheuren Eindringungsvermögens durchfluten diese 
schmerzlosen elektrischen Wellen den ganzen Körper, sättigen und erfrischen 
jedes Elektron, jeden Nerv und jede Zelle mit neuer Elektrizität. Diese Ströme 


wechseln ihre Richtung hunderttausendmal mit jedem Herzschlag, nur dadurch 
erklärt sich ihre wunderbare belebende, kräftigende Wirkung auf den ganzen 
menschlichen Organismus. Diese eigenartige Zellenmassage ist zu einem großen 
Teil für die wunderbaren und raschen Heilerfolge der Violettstrahlen verant- 
wortlich. 


Der Einfluß der Violettstrahlen auf das ganze menschliche System ist über- 
raschend. Die Elektronen — diese vorerwähnten Bausteine unseres Körpers — 
erhalten durch die Strahlen das notwendige elektrische Gleichgewicht, frischen 
Impuls und neue Lebenskraf. Noch kennt die Wissenschaft jene geheimnis- 
vollen Vorgänge nicht genau, welche die erstaunlichen Heileffekte der Violett- 
strahlen hervorrufen. Hochfrequenz-Violettstrahlen vereinigen in sich die drei 
großen Heilfaktoren der Natur: 


Elektrizität, Licht und Wärme. 


Ihre Anwendung bei der Mehrzahl menschlicher Krankheiten ist daher gegeben. 
Ohne selbst das Leiden genau zu kennen, wird der violette Strahl die Ursache 
des Gebrechens behandeln und so das Übel an seiner Wurzel anfassen. 


Violettstrahllen sind daher bei chronischen oder akuten Erkrankungen gleich 
wertvoll: sie bilden ein zuverlässiges Mittel, welches den raschesten und ein- 
fachsten Weg zu neuer Gesundheit zurückfindet. — Prof. N. Eberhardt hat in 
seinen Werken nachgewiesen, daß die Violettstrahlen mit positivem Erfolg bei 
über zweihundert Krankheiten angewendet werden können. 


Eminente Mediziner bezeichnen die vViolettstrahlen als eine Brücke, über welche 
die größten Heilkräfte der Natur an der Errichtung einer vollkommenen 
Gesundheit arbeiten. Unserem heutigen elektrischen Zeitalter blieb es Vor- 
behalten, die mächtigen in der Elektrizität verborgenen Heilkräfte zu erkennen 
und der Menschheit dienstbar zu machen. So finden wir in den Violettstrahlen 
eine glückliche Verbindung von Naturkraft und menschlichem Wissen, die 
vollendete wissenschaftliche Selbstbehandlung, welche das in sie gesetzte große 
Vertrauen voll gerechtfertigt hat. 


Die „Helios-Violettstrahlen“ stellen eine neue höchstentwickelte Form der 
Hochfrequenzbehandlung dar, welche nun durch die erfolgsichere Wirkung, 
schmerzlose und einfache Anwendung, in jeder Familie benützt werden kann. 
Ein kleiner preiswerter Apparat erzeugt die wunderbaren Violettstrahlen aus 
jeder Steckdose. Ohne Gefahr, ohne Nachteile oder Berufsstörung können Sie 
heute eine elektrische Behandlung im eigenen Heim durchführen. Schmerz- 
befreiung, erhöhte Lebensfreude, gesteigerte Widerstandskraft — das sind die 
ersten unmittelbaren Resultate einer Anwendung mit Violettstrahlen. 


Diese kleine Schrift vermag Ihnen nur einen schwachen Begriff von der Wirkung 
und reichen Verwendungsmöglichkeit der Violettstrahlen zu geben. 


Wie beurteilt die Wissenschaft 
die Hochfrequenz-Behandlung? 


WAS SAGT DER ARZT? 


Ist in den vorstehenden Abschnitten die Hochfrequenz-Heilbehandlung erläutert 
worden, so sollen hier, soweit es der Raum zuläßt, einige Urteile namhafter 
wissenschaftlicher Autoren, bekannter Ärzte usw. über ihre Erfolge in der 
Hochfrequenz-Heilbehandlung folgen. Es handelt sich hiebei um Auszüge aus 
medizinischen Büchern, ärztlichen Fachzeitschrifen u. a. über Ergebnisse und 
Feststellungen auf dem Gebiete der Hochfrequenz-Heilbehandlung, die, trotzdem 
sie hier nur in gedrängtester Kürze gebracht werden können, dem Leser mehr 
zu sagen und sein Vertrauen in diese Behandlung mehr zu festigen vermögen, 
als es noch soviel Worte und noch so große Artikel irgendwelcher für dieses Ge- 
biet weniger autorisierter Personen imstande wären. Lassen wir also den 
Wissenschaftler, den Arzt, sprechen: 


500 Krankheiten erfolgreich mit Hochfrequenz zu behandeln. 


Prof. Eberhard, Chicago, weist in seinem bedeutsamen Buch: „Hochfrequenz- 
ströme“ über 500 Krankheiten nach, auf die durch Hochfrequenz günstig und 
erfolgreich eingewirkt werden kann. 


Beruhigung der Nerven. 


Geh. Hofrat, Prof. Dr Opitz, Freiburg i. B., im Handbuch der Frauenheilkunde. 
München, S. 354: „Den Ausstrahlungen von hochgespannten und hochfrequenten 
Strömen rühmt man, ähnlich wie den von Influenzmaschinen gelieferten hoch- 
gespannten Strömen, eine beruhigende Wirkung auf das Nervensystem im 
allgemeinen und auf schmerzhafte Nerven im besonderen nach.“ 


Heilung von Hautkrankheiten, Schwäche, Mißempfindungen 


verschwinden. 


Prof. Ludwig Mann. Breslau, gibt in der Deutschen Medizinischen Wochen- 
schrift, 51. Jahrgang, Nr. 14, einen längeren Überblick über das Wesen der Hoch- 
frequenzströme und ihre therapeutische Verwendung in der Medizin. 


Neben gewissen Hautkrankheiten und Schleimhautaffektionen, die er als geeig- 
net für die Hochfrequenzbehandlung hält, weist der Verfasser besonders auf das 


große Gebiet der Erkrankungen des Nervensystems hin, wo er diese Behandlungs- 
methode für ganz besonders aussichtsvoll hält. 


über die Indikationen auf dem Gebiete der Nervenkrankheiten führt Prof, Mann 
folgendes aus: Sie ist anzuwenden als beruhigendes Mittel bei oberflächlicher 
Hautreizung, Juckreiz, Parästhesien, neuralgieformen Schmerzen, Hyperästhesien 
der Haut usw., wobei so zu verfahren ist, daß man die Elektrode fest aufsetzt oder 
nur ganz wenig abhebt, so daß eben nur eine Wärmewirkung oder höchstens eine 


ganz schwache sensible Reizung zu spüren ist. Bei neuralgischen und ähnlichen 
Schmerzen, welche von tiefergelegenen Nerven ausgehen, kann eine stärkere 
Reizung mit Funkenübergang im Bereich der erkrankten Nervenstämme bzw. 
den zugehörigen Hauptpartien angewendet werden. Die Behandlung ist sehr 
angebracht bei allen vasomotorischen Neurosen, wobei man eine mäßig starke 
Hautreizung anwenden kann. Diese wirkt im Verein mit der erzeugten Wärme 
häufig regulierend auf die peripherische Zirkulation und damit auch subjektiv 
erleichternd. Auch die Migräne ist hier zu erwähnen. 


Gelenkschmerzen, Rheumatismus und Ischias werden beseitigt. 


Prof. Dr. med. Hirsch von der Charite-Berlin schreibt u. a. in seinem „Thera- 
peutisches Taschenbuch der Elektro- und Strahlentherapie“: 


Die lokale (Hochfrequenz-JBehandlung wirkt bei Neuralgien, rheumatischen 
Myalgien (Muskelrheuma), frischen Arthriden (Gelenkentzündungen) schmerz- 
lindernd. Viele Patienten mit Neuralgien und Myalgien spüren die schmerz- 
lindernde Wirkung unmittelbar nach der Applikation schon. Äußerst nützlich hat 
sich die (Hochfrequenz-)Lokalbehandlung bewiesen bei Neuralgien, wie Ischias, 
Lumbo- (Lenden), Abdominal- (Bauch), Trigeminus (Gesichtsnerv) und Occipital- 
(Hinterkopf) Neuralgien. Die so häufigen myalgischen Affektionen der Schulter- 
utid Lendenmuskulatur werden ebenso wie Arthritiden in Schulter, Hand-, 
Fußgelenken sehr günstig beeinflußt. Hämorrhoiden sind durch die gefäß- 
kontrahierende Wirkung der Hochfrequenzwärme nach eigenen Beobachtungen 
mit sehr gutem Erfolg zu behandeln. Vor jeder Hämorrhoidal-Operation sollte 
diese Lokalbehandlung mit Hochfrequenzströomen versucht werden, da die 
Behandlung absolut ungefährlich, sehr aussichtsreich ist und den Patienten 
wenig belästigt. 


Neuralgien lassen sich leicht bekämpfen. 


Prof. Kowarschick:... Jeder, der die Hochfrequenzströme in dieser Form 
(mit stabil aufgesetzten Elektroden) angewendet hat, wird den Eindruck gewon- 
nen haben, daß ihnen eine spezifisch schmerzstillende Wirkung innewohnt, die 
weder durch das Schlagwort „Ableitung“ noch auch durch die meist ganz gering- 
fügige Wärmewirkung erklärt werden kann. 


.Der schmerzstillende Einfluß verschafft dem Hochfrequenzstrom Heilanzeigen 
bei den verschiedensten Nerven- und Muskelschmerzen. So leistet er bei nervösem 
Kopfschmerz, Neuralgien usw. gute Dienste. Manche derartige Leiden, die sich 
durch andere Methoden vollkommen unbeeinflußt zeigten, sind durch die lokale 
Anwendung des Hochfrequenzstromes gebessert und geheilt worden. 


Kopfschmerzen werden mit Hochfrequenzströmen vertrieben. 


Prof. Dr. G. Peritz: Von allen elektrischen Behandlungen, die bei Kopf- 
schmerzen empfohlen werden, hat sich mir am besten die Hochfrequenzbehand- 


lung bewährt, die ich in der Form ausführe. daß ich die eine Elektrode in die 
Hand nehme und mit der anderen Hand die Hochfrequenz auf die Kopf-, 
Schläfen- und Nackenhaut wirken lasse. 


Besserer Schlaf nach Hochfrequenz-Behandlung 


Prof. Dr. T. Cohn: Ich erkenne gern an. daß ich neben der schlafbessernden 
Wirkung, die ich schon bei meinen ersten Versuchen festgestellt habe, bei 
gewissen juckenden Hautaffektionen günstige Erfolge erzielt, daß ferner tabische 
und neuralgieartige Schmerzen in vielen Fällen auffallend vermindert werden 
und daß endlich bei Präsklerose und anderen pathologischen Blutdrucksteige- 
rungen objektiv und subjektiv Besserung zu erzielen ist. 


Entlastung der inneren Organe. 


Dr.Rumpf: Die Allgemeinbehandlung des Körpers durch die Flächen- 

bestrahlung entlastet die inneren Organe, macht Lungen, Bronchien, Herz, Leber 
und andere Teile freil Bei Bronchialasthma werden durch lokale und allgemeine 
Behandlung Erfolge mit dieser Therapie erzielt, wie sie andere Mittel nicht leicht 
zuwege bringen. Fast jeder Kranke darf von dieser Therapie Gutes hoffen. 


Erfolge mit Ozon-Inhalation bei Tuberkulose. 


Dr. van Dören: Meine Erfolge mit elektrischer Ozonbehandlung bei Tuber- 
kulose und verwandten Krankheiten konnten wirklich als phänomenal bezeichnet 
werden: alle Fälle, die ich in den Anfangsstadien behandelte, endigten mit 
positiver Heilung. Sogar einige verzweifelte Fälle konnten durch Ozon-Appli- 
kation gerettet werden. Die durch die Anwendung der vViolettstrahlen erzielten 
Effekte sind nur heilende und niemals schädliche. 


Dr. Gibson, Lungenspezialitt, in der „Fortschrittlichen Therapie“: In der 
Behandlung von Lungentuberkulose kenne ich kaum ein vortrefflicheres Mittel 
als Ozon-Inhalation. Diese letztere entzieht der Lunge den Eiter und die Gift- 
stoffe, erneuert, erfrisct das Blut und desinfiziert die angesteckten Gewebe. 
Nachdem die erste Irritation der Anwendung vorüber ist, bewirkt Ozon wie kein 
anderes Mittel ein nachhaltiges Gefühl der Beruhigung für die kranke Lunge. 
Ich konstatiere eine bedeutende Abnahme des Auswurfs, eine Verminderung der 
Fieber und allgemeine Genesungssymptome bei Anwendung der elektrischen 
Ozon-Inhalation. 


Fürchterliche Gallenstein-Kolikerscheinungen verschwinden. 


Dr. med. Harter, Frauenarzt und Chirurg: Ich kann die bequemen Hoch- 
frequenzapparate gar nicht mehr entbehren und käme mir ohne dieselben vor 
wie ein Vogel ohne Flügel. Fürchterliche Gallenstein-Kolikerscheinungen ver- 


schwinden auf Flächenbestrahlung der Gallensteingegend in allen von mir 
beobachteten Fällen auf 8 — 12 Stunden. 


Kräftigung des Gebisses, Heilung von Mund- und Zahnkrankheiten. 


Langsdorf!, Zahnarzt, schreibt u. a. in der „Zahnärztlichen Rundschau“, daß 
er nach einer durchschnittlichen Behandlungsdauer von zirka 4 bis 5 Wochen 
vollkommenes Festwerden der lockeren Zähne, absolutes Versiegen der Sekretion 
und narbige Schrumpfung des Zahnfleischrandes feststellen konnte und betont 
besonders, daß die gesamte Behandlungsart der Hochfrequenzströme für den 
Patienten vollkommen unschädlich und absolut gefahrlos is, was er durch mehr- 
jähriges Arbeiten mit diesen Strömen bestätigt gefunden habe. 


Ein ideales Mittel zur Ertüchtigung des Körpers. 


Dr. Monnel (aus „Die Wahrheit über Hochfrequenz") schreibt: „Die erfrischende 
Wirkung des Hochfrequenzstromes auf ermüdete Nerven und Muskeln haben 
seinen Ruf als idealstes Mittel bei Erschöpfungszuständen begründet. Wir haben 
an ermüdeten Arbeitern und abgespannten Personen in verantwortungsreichen 
Stellungen den Einfluß der Violettbestrahlungen beobachtet und konstatiert, daß 
bereits nach einer Applikation von drei Minuten dieselben wie neugestärkt waren 


und ihnen dadurch neue ungeahnte Kräfte zugeführt wurden.“ 


Wohlbefinden bei Körperpflege mittels hochfrequenter Ströme. 


Dr. C. Murray: „Die Hochfrequenzströome erzeugen einen ausgleichenden 
lebenskräftigen Prozeß im menschlichen Körper und es ist für dieses Verfahren 
eine weiteste Volkstümlichkeit zu erwarten und zu wünschen.“ 


Die Hochfrequenzbchandlung ist ein ungefährliches Verfahren. 


\. Jaksch in der Wiener Mediz. Wochenschrift: ...Wenn ich nun das hier 
Vorgebrachte zusammenfasse, so ergibt sich, daß für die Behandlung gewisser 
Nervenkrankheiten die  „Hochfrequenz-Bestrahlung“ große Dienste leistet, es 
ergibt sich ferner aus meinen Beobachtungen, daß die Methode ungefährlich ist, 
und schon aus diesen Gründen würde ich wünschen, daß sic auch bei uns in 
Zukunft größere Beachtung finden möge. 


Sicherer Erfolg bei Selbstbehandlung. 


In der Wochenschrift Klin. Medizin lesen wir über die Hochfrequenz-Heil- 

apparate u. a Durch die zukunftsreiche Erfindung von kleinen tragbaren 
Hochfrequenzapparaten fallen alle erschwerenden Umstände weg, welche durch 
große Instrumente bedingt waren. Es ist nun dem Arzte möglich, dem Patienten 
diese Behandlung zu Hause zu verschreiben. Die neuen kleinen Apparate sind 
ausgezeichnet und 100“ 1. wirksam. Mit der dem Apparat beigelegten Anleitung 
ist es dem Kranken mit Leichtigkeit möglich, die Bestrahlung mit sicheren 
Erfolgen an sich selbst auszuführen. 


